
Oberliga Westfalen (18 Mannschaften)

Die neue Oberliga Westfalen (OL) setzt sich wie folgt zusammen:

 - Rückkehrer aus der NRW-Liga 

 - Aufsteiger (Meister) der alten Westfalenligen, wenn sie sich 

   nicht in der Relegation zur neuen Regionalliga West (RL)

   gegen NRW-Ligisten durchsetzen

 - Nachrücker aus den alten Westfalenligen

Die Anzahl der möglichen Nachrücker aus beiden Westfalen- 

ligen in die neue Oberliga Westfalen ist abhängig von der An-

zahl der Rückkehrer aus der NRW-Liga und der Qualifikation 

bzw. Nichtqualifikation der Meister beider Westfalenligen für 

die neue Regionalliga West.

Zahlenspiegel:

Oberliga Westfalen Var. 1 (kein WL qualifiziert sich für die RL)

Rückkehrer NRW-Liga 0 1 2 3 4

Aufsteiger (Meister) 

alte Westfalenligen + 2 + 2 + 2 + 2 + 2

2 3 4 5 6

Nachrücker aus den

alten Westfalenligen + 16 + 15 + 14 + 13 + 12

Bestand 18 18 18 18 18

Oberliga Westfalen Var. 1 (kein WL qualifiziert sich für die RL)

Rückkehrer NRW-Liga 5 6 7 8

Aufsteiger (Meister) 

alte Westfalenligen + 2 + 2 + 2 + 2

7 8 9 10

Nachrücker aus den

alten Westfalenligen + 11 + 10 + 9 + 8

Bestand 18 18 18 18

Auf- und Abstiegsregelung der Herren für die Qualifikations-

             saison 2011/2012 gemäß § 48 (1) SpO/WFLV



Oberliga Westfalen Var. 2 (1 WL qualifiziert sich für die RL)

Rückkehrer NRW-Liga 0 1 2 3 4

Aufsteiger (Meister) 

alte Westfalenligen + 1 + 1 + 1 + 1 + 1

1 2 3 4 5

Nachrücker aus den

alten Westfalenligen + 17 + 16 + 15 + 14 + 13

Bestand 18 18 18 18 18

Oberliga Westfalen Var. 2 (1 WL qualifiziert sich für die RL)

Rückkehrer NRW-Liga 5 6 7 8

Aufsteiger (Meister) 

alte Westfalenligen + 1 + 1 + 1 + 1

6 7 8 9

Nachrücker aus den

alten Westfalenligen + 12 + 11 + 10 + 9

Bestand 18 18 18 18

Oberliga Westfalen Var. 3 (2 WL qualifizieren sich für die RL)

Rückkehrer NRW-Liga 0 1 2 3 4

Aufsteiger (Meister) 

alte Westfalenligen + 0 + 0 + 0 + 0 + 0

0 1 2 3 4

Nachrücker aus den

alten Westfalenligen + 18 + 17 + 16 + 15 + 14

Bestand 18 18 18 18 18

Oberliga Westfalen Var. 3 (2 WL qualifizieren sich für die RL)

Rückkehrer NRW-Liga 5 6 7 8

Aufsteiger (Meister) 

alte Westfalenligen + 0 + 0 + 0 + 0

5 6 7 8

Nachrücker aus den

alten Westfalenligen + 13 + 12 + 11 + 10

Bestand 18 18 18 18



Westfalenliga

Aufstieg:

Der Meister jeder Staffel ist für Relegationsspiele gegen Mann-

schaften der NRW-Liga um den Aufstieg in die neue Regional-

liga West qualifiziert. Im Falle der Nichtqualifikation werden

die Meister in die neue Oberliga Westfalen eingruppiert.

Darüber hinaus können weitere Mannschaften beider Staffeln

je nach Platzierung nach Saisonende in die neue Oberliga 

Westfalen nachrücken. Die Anzahl der möglichen Nachrücker

ist in den folgenden Zahlenspiegeln dargestellt.

Zahlenspiegel: 

Sollte der Altbestand der Westfalenligen größer oder kleiner als 36 sein, 

ändern sich die jeweiligen Spalten der Zahlenspiegel entsprechend.

Westfalenligen (neu 2 Staffeln mit je 16 Mannschaften) 

Altbestand WL 36 36 36 36 36

Aufsteiger aus LL + 5 + 5 + 5 + 5 + 5

41 41 41 41 41

Absteiger zur LL - 8 - 8 - 8 - 8 - 8

33 33 33 33 33

Aufsteiger neue RL/OL - 2 - 2 - 2 - 2 - 2

31 31 31 31 31

Nachrücker in die

neue Oberliga - 18 - 17 - 16 - 15 - 14

13 14 15 16 17

Nachrücker alte LL + 19 + 18 + 17 + 16 + 15

Bestand 32 32 32 32 32

Westfalenligen (neu 2 Staffeln mit je 16 Mannschaften) 

Altbestand WL 36 36 36 36 36 36

Aufsteiger aus LL + 5 + 5 + 5 + 5 + 5 + 5

41 41 41 41 41 41

Absteiger zur LL - 8 - 8 - 8 - 8 - 8 - 8

33 33 33 33 33 33

Aufsteiger neue RL/OL - 2 - 2 - 2 - 2 - 2 - 2

31 31 31 31 31 31

Nachrücker in die

neue Oberliga - 13 - 12 - 11 - 10 - 9 - 8

18 19 20 21 22 23

Nachrücker alte LL + 14 + 13 + 12 + 11 + 10 + 9

Bestand 32 32 32 32 32 32



Fallbeispiel:

Bei 10 Nachrückern aus den Westfalenligen in die neue Ober-

liga Westfalen, rücken nach Saisonende die Mannschaften auf

den Tabellenplätzen 2-6 beider Westfalenligen nach.

Fallbeispiel:

Bei 11 Nachrückern aus den Westfalenligen in die neue Ober-

liga Westfalen, rücken nach Saisonende die Mannschaften auf

den Tabellenplätzen 2-6 beider Westfalenligen nach.

Der 11. Nachrücker wird dann in einem Entscheidungsspiel der

jeweiligen Tabellensiebten beider Westfalenligen ermittelt.

Aus der Westfalenliga kann eine aufstiegsberechtigte Mannschaft

nicht in die neue Regionalliga West sowie in die neue Oberliga Westfalen

aufsteigen, wenn in dieser Spielklasse bereits eine Mannschaft

desselben Vereins spielt.

Abstieg:

Die vier Tabellenletzten jeder Staffel steigen zur Landesliga ab.

In den Staffeln mit 19 Vereinen steigen die fünf Tabellenletzten zur

Landesliga ab. 

Sollte eine erste Mannschaft durch Lizenzentzug in die West-

falenliga eingruppiert werden, gilt eine dortige zweite Mann-

schaft automatisch als erster Absteiger.

Landesliga

Aufstieg:

Der Meister jeder Staffel steigt zur Westfalenliga auf. Darüber

hinaus können weitere Mannschaften aller 5 Staffeln je nach

Platzierung nach Saisonende in die Westfalenliga nachrücken.

Die Anzahl der möglichen Nachrücker ist in den folgenden

Zahlenspiegeln dargestellt.



Zahlenspiegel:

Sollte der Altbestand der Landesligen größer oder kleiner als 80 sein, ändern

sich die jeweiligen Spalten der Zahlenspiegel entsprechend.

Landesligen (neu 4 Staffeln mit je 16 Mannschaften) 

Altbestand LL 80 80 80 80 80

Absteiger alte WL + 8 + 8 + 8 + 8 + 8

88 88 88 88 88

Aufsteiger aus BL + 15 + 15 + 15 + 15 + 15

103 103 103 103 103

Absteiger zur BL - 15 - 15 - 15 - 15 - 15

88 88 88 88 88

Aufsteiger zur neuen WL - 5 - 5 - 5 - 5 - 5

83 83 83 83 83

Nachrücker in die

neue WL - 19 - 18 - 17 - 16 - 15

64 65 66 67 68

Zusätzliche Absteiger

in die BL 0 - 1 - 2 - 3 - 4

Bestand 64 64 64 64 64

Landesligen (neu 4 Staffeln mit je 16 Mannschaften) 

Altbestand LL 80 80 80 80 80 80

Absteiger alte WL + 8 + 8 + 8 + 8 + 8 + 8

88 88 88 88 88 88

Aufsteiger aus BL + 15 + 15 + 15 + 15 + 15 + 15

103 103 103 103 103 103

Absteiger zur BL - 15 - 15 - 15 - 15 - 15 - 15

88 88 88 88 88 88

Aufsteiger zur neuen WL - 5 - 5 - 5 - 5 - 5 - 5

83 83 83 83 83 83

Nachrücker in die

neue WL - 14 - 13 - 12 - 11 - 10 - 9

69 70 71 72 73 74

Zusätzliche Absteiger

in die BL - 5 - 6 - 7 - 8 - 9 - 10

Bestand 64 64 64 64 64 64



9 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß zunächst alle 

Tabellenzweiten der 5 Landesligastaffeln in die Westfalenliga 

nachrücken. Aus allen Tabellendritten der 5 Landesligastaffeln

wird dann eine Spielpaarung zwecks eines Entscheidungs-

spieles ausgelost. Der Sieger dieses Entscheidungsspieles

sowie die restlichen Tabellendritten rücken in die Westfalen-

liga nach.

10 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß die Mann-

schaften aller 5 Landesligastaffeln auf den Tabellenplätzen

2 - 3 nachrücken.

11 - 13 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß die

Mannschaften aller 5 Landesligastaffeln auf den Tabellen-

plätzen 2 - 3 nachrücken. Die Tabellenvierten aller 5 

Landesligastaffeln tragen eine Aufstiegsrunde um die freien Plätze

gemäß § 55 (5) SpO/WFLV im K.O.-System aus. 

 - Bei 11 Nachrückern = Aus allen Tabellenvierten der 5 Lan-

   desligen wird eine Spielpaarung zwecks Entscheidungs-

   spiel ausgelost.

   Der Sieger dieses Entscheidungsspiels sowie die restlichen 3

   Tabellenvierten tragen zwei ausgeloste Entscheidungsspiele 

   (Halbfinale) aus. Die beiden Halbfinalsieger ermitteln im aus-

   gelosten Entscheidungsspiel (Finale) den 11. Nachrücker.

 - Bei 12 Nachrückern = Siehe bei 11 Nachrückern, wobei das 

   letzte Entscheidungsspiel (Finale) nicht mehr ausgelost und 

   ausgetragen wird, da die beiden Sieger der Entscheidungs-

   spiele (Halbfinale) die Nachrücker 11 und 12 sind.

 - Bei 13 Nachrückern = Aus allen Tabellenvierten der 5 Lan-

   desligen werden zwei Spielpaarungen zwecks Entschei-

   dungsspiele ausgelost. 

   Der übrig gebliebene Verein hat ein Freilos und ist Nach-

   rücker 13. Die beiden Sieger der Entscheidungsspiele sind

   Nachrücker 11 und 12.

14 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß zunächst 

alle Mannschaften der 5 Landesligastaffeln auf den Tabel-

lenplätzen 2 - 3 nachrücken. Aus allen Tabellenvierten der 

5 Landesligastaffeln wird dann eine Spielpaarung zwecks 

eines Entscheidungsspieles ausgelost. Der Sieger dieses 

Entscheidungsspieles sowie die restlichen Tabellenvierten 

rücken in die Westfalenliga nach.



15 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß die Mann-

schaften aller 5 Landesligastaffeln auf den Tabellenplätzen

2 - 4 nachrücken.

16 - 18 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß die

Mannschaften aller 5 Landesligastaffeln auf den Tabellen-

plätzen 2 - 4 nachrücken. Die Tabellenfünften aller 5 Landes-

ligastaffeln tragen eine Aufstiegsrunde um die freien Plätze

gemäß § 55 (5) SpO/WFLV im K.O.-System aus. 

 - Bei 16 Nachrückern = Aus allen Tabellenfünften der 5 Lan-

   desligen wird eine Spielpaarung zwecks Entscheidungs-

   spiel ausgelost.

   Der Sieger dieses Entscheidungsspiels sowie die restlichen 3

   Tabellenfünften tragen zwei ausgeloste Entscheidungsspiele 

   (Halbfinale) aus. Die beiden Halbfinalsieger ermitteln im aus-

   gelosten Entscheidungsspiel (Finale) den 16. Nachrücker.

 - Bei 17 Nachrückern = Siehe bei 16 Nachrückern, wobei das 

   letzte Entscheidungsspiel (Finale) nicht mehr ausgelost und 

   ausgetragen wird, da die beiden Sieger der Entscheidungs-

   spiele (Halbfinale) die Nachrücker 16 und 17 sind.

 - Bei 18 Nachrückern = Aus allen Tabellenfünften der 5 Lan-

   desligen werden zwei Spielpaarungen zwecks Entschei-

   dungsspiele ausgelost. 

   Der übrig gebliebene Verein hat ein Freilos und ist Nach-

   rücker 18. Die beiden Sieger der Entscheidungsspiele sind

   Nachrücker 16 und 17.

19 Nachrücker in die Westfalenliga bedeutet, daß zunächst 

alle Mannschaften der 5 Landesligastaffeln auf den Tabel-

lenplätzen 2 - 4 nachrücken. Aus allen Tabellenfünften der 

5 Landesligastaffeln wird dann eine Spielpaarung zwecks 

eines Entscheidungsspieles ausgelost. Der Sieger dieses 

Entscheidungsspieles sowie die restlichen Tabellenfünften

rücken in die Westfalenliga nach.

Aus der Landesliga kann eine aufstiegsberechtigte Mann-

schaft nicht in die Westfalenliga aufsteigen, wenn in dieser

Spielklasse bereits eine Mannschaft desselben Vereins spielt.



Abstieg:

Die drei Tabellenletzten jeder Staffel steigen zur Bezirksliga

ab. In den Staffeln mit 17 Vereinen steigen die vier Tabellen-

letzten zur Bezirksliga ab.

Die Anzahl der möglichen zusätzlichen Absteiger in die Be-

zirksliga ist abhängig von der Anzahl der Nachrücker aus

den Landesligen in die Westfalenliga (siehe o. a. Zahlenspie-

gel).

Bezirksliga

Aufstieg:

Der Meister jeder Staffel steigt zur Landesliga auf.

Abstieg:

Die drei Tabellenletzten jeder Staffel steigen zur Kreisliga A

ab. In den Staffeln mit 15 Mannschaften steigen die zwei Ta-

bellenletzten zur Kreisliga A ab und in den Staffeln mit 17

Mannschaften steigen die vier Tabellenletzten zur Kreisliga A ab.

Die Anzahl der zusätzlichen Absteiger in die Kreisliga A ist 

abhängig von der Anzahl der zusätzlichen Absteiger aus 

den Landesligen in die Bezirksligen und in den folgenden

Zahlenspiegeln dargestellt.

Zahlenspiegel:

Sollte der Altbestand der Bezirksligen größer oder kleiner als 240 sein, ändern

sich die jeweiligen Spalten der Zahlenspiegel entsprechend.

Bezirksligen (neu 12 Staffeln mit je 18 Mannschaften) 

Altbestand BL 240 240 240 240 240

Absteiger aus LL + 15 + 15 + 15 + 15 + 15

255 255 255 255 255

Aufsteiger aus den

Kreisen + 46 + 46 + 46 + 46 + 46

301 301 301 301 301

Absteiger in die 

Kreise - 45 - 45 - 45 - 45 - 45

256 256 256 256 256

Aufsteiger in die LL - 15 - 15 - 15 - 15 - 15

241 241 241 241 241

Zusätzliche Absteiger

aus den LL 0 + 1 + 2 + 3 + 4

241 242 243 244 245

Zusätzliche Absteiger

in die Kreise - 25 - 26 - 27 - 28 - 29

Bestand 216 216 216 216 216



Bezirksligen (neu 12 Staffeln mit je 18 Mannschaften) 

Altbestand BL 240 240 240 240 240 240

Absteiger aus LL + 15 + 15 + 15 + 15 + 15 + 15

255 255 255 255 255 255

Aufsteiger aus den

Kreisen + 46 + 46 + 46 + 46 + 46 + 46

301 301 301 301 301 301

Absteiger in die 

Kreise - 45 - 45 - 45 - 45 - 45 - 45

256 256 256 256 256 256

Aufsteiger in die LL - 15 - 15 - 15 - 15 - 15 - 15

241 241 241 241 241 241

Zusätzliche Absteiger

aus den LL + 5 + 6 + 7 + 8 + 9 + 10

246 247 248 249 250 251

Zusätzliche Absteiger

in die Kreise - 30 - 31 - 32 - 33 - 34 - 35

Bestand 216 216 216 216 216 216

25 - 29 zusätzliche Absteiger in die Kreisliga A bedeutet, daß

zunächst 1 Mannschaft jeder Staffel mehr absteigt. Die rest-

lichen zusätzlichen Absteiger (10 - 14) werden in einer Ab-

stiegsrunde der fünftletzten jeder Staffel (15er Staffel = die 

viertletzten; 17er Staffel = die sechsletzten) gemäß § 55 (5)

SpO/WFLV im K.O.-System ermittelt.

 - Bei 10 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   1. Runde (6 Spiele + 3 Freilose) = Die 6 Verlierer steigen ab

   2. Runde (4 Spiele = 3 Freilose der 1. Runde + weitere 5 Teil-

   nehmer aus den sechs Siegern der 1. Runde, der übrigge-

   bliebene 6. Verein steigt nicht ab, die 4 Verlierer steigen ab)

 - Bei 11 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   1. Runde (7 Spiele + 1 Freilos) = Die 7 Verlierer steigen ab

   2. Runde (4 Spiele = Freilos der 1. Runde + Sieger der 1. Run-

   de, die 4 Verlierer steigen ab)

 - Bei 12 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   1. Runde (7 Spiele + 1 Freilos) = Die 7 Verlierer steigen ab

   2. Runde (4 Spiele = Freilos der 1. Runde + Sieger der 1. Run-

   de, die 4 Verlierer steigen ab)

   3. Runde (1 Spiel) = Aus den Siegern der 2. Runde wird 1 

   Spiel ausgelost und der Verlierer steigt ab



 - Bei 13 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   1. Runde (7 Spiele + 1 Freilos) = Die 7 Verlierer steigen ab

   2. Runde (4 Spiele = Freilos der 1. Runde + Sieger der 1. Run-

   de, die 4 Verlierer steigen ab)

   3. Runde (2 Spiele) = Aus den Siegern der 2. Runde werden

   2 Spiele ausgelost und die Verlierer steigen ab

 - Bei 14 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   1. Runde (7 Spiele + 1 Freilos) = Die 7 Verlierer steigen ab

   2. Runde (4 Spiele = Freilos der 1. Runde + Sieger der 1. Run-

   de, die 4 Verlierer steigen ab)

   3. Runde (2 Spiele) = Aus den Siegern der 2. Runde werden

   2 Spiele ausgelost und die Verlierer steigen ab

   4. Runde (1 Spiel) = Die Sieger der 3. Runde spielen gegen-

   einander und der Verlierer steigt ab

30 zusätzliche Absteiger in die Kreisliga A bedeutet, daß 2

Mannschaften jeder Staffel mehr absteigen.

31 - 35 zusätzliche Absteiger in die Kreisliga A bedeutet, daß

zunächst 2 Mannschaften jeder Staffel mehr absteigen. Die 

restlichen zusätzlichen Absteiger (1 - 5) werden in Abstiegs-

spielen der sechsletzten jeder Staffel (15er Staffel = die fünft-

letzten; 17er Staffel = die siebtletzten) gemäß § 55 (5) SpO/

WFLV im K.O.-System ermittelt.

 - Bei 1 restlichen zusätzlichen Absteiger:

   1 Spiel wird ausgelost und der Verlierer steigt ab

 - Bei 2 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   2 Spiele werden ausgelost und die Verlierer steigen ab

 - Bei 3 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   3 Spiele werden ausgelost und die Verlierer steigen ab

 - Bei 4 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   4 Spiele werden ausgelost und die Verlierer steigen ab

 - Bei 5 restlichen zusätzlichen Absteigern:

   5 Spiele werden ausgelost und die Verlierer steigen ab



Aufstieg zur Bezirksliga:

a) Je drei Aufsteiger stellen die Kreise Bochum, Dortmund

     und Recklinghausen.

b) Je zwei Aufsteiger stellen die Kreise Ahaus-Coesfeld, Bie-

     lefeld, Gelsenkirchen, Hagen, Münster-Warendorf, Siegen-

     Wittgenstein und Unna-Hamm.

c) Je einen Aufsteiger stellen die übrigen Kreise.

Zusatz (gilt für sämtliche überkreislichen Herrenstaffeln):

Unter Ausnutzung von § 41 (3) und § 55 (5) SpO/WFLV wird

verbindlich festgelegt, daß bei Punktegleichheit die Tordif-

ferenz entscheidend ist. Bei Verzicht oder Nichtzulassung

eines Aufsteigers oder Teilnehmers an Entscheidungsspie-

len nimmt die nächstbestplazierte, aufstiegsbereite und zu-

gelassene Mannschaft der jeweiligen Staffel deren Platz ein.

Weiterer Zusatz:

§ 6 SpO/DFB ist zu beachten. Vereine/Kapitalgesellschaften in

Insolvenz gemäß § 6 SpO/DFB müssen von den Trägern der

jeweiligen regionalen Ligen in die 5. Spielklassenebene 

eingeordnet werden. 


